
 
Antrag  
der Fraktion DIE LINKE  
betreffend keine Laufzeitverlängerungen für Atomkraftwerke 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
1. Der Landtag stellt fest, dass Atomkraft eine Risikotechnologie mit 

erheblichen Risiken für die Bevölkerung ist. Es gibt kein Endlager 
für atomare Abfälle. 

 
2. Der Landtag stellt fest, dass Laufzeitverlängerungen von Atomkraft-

werken den Ausbau Erneuerbarer Energien blockieren.  
 
3. Der Landtag spricht sich gegen Laufzeitverlängerungen für Atom-

kraftwerke aus. Auch wenn die Kernkraftwerksbetreiber einen Teil 
der Extra-Profite an den Staat in Form einer sogenannten Brennele-
mentesteuer abgeben, bleiben die Risiken und die ungeklärte Frage 
der Endlagerung. Insbesondere Schrottreaktoren wie Biblis A und B 
müssen sofort vom Netz. 

 
4. Der Landtag fordert die Landesregierung auf, sich im Bundesrat 

gegen Laufzeitverlängerungen und für die Besteuerung der Atomkon-
zerne weit über das Maß der vorgesehenen  Brennelementesteuer ein-
zusetzen.   

 
Wiesbaden, 15. Juni 2010 

Die Fraktionsvorsitzende: 
Wissler 
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 15. 06. 2010 
Zur Behandlung im Plenum 

vorgesehen 
 

18. Wahlperiode 
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